
Fachtag: Beteiligung von Jugendlichen am ÖPNV

Dienstag, 27. Mai 2025

Ort: Schriesheim/Rhein-Neckar-Kreis

Die Bundesregierung hat sich zum Ziel gesetzt,

die ländlichen Regionen als attraktive,

lebenswerte und vitale Lebensräume zu

erhalten und gleichwertige Lebensverhältnisse

in Deutschland zu schaffen. Daher fördert und

verbreitet das Bundesministerium für

Ernährung und Landwirtschaft (BMEL) mit dem

Bundesprogramm Ländliche Entwicklung und

Regionale Wertschöpfung (BULEplus)

bundesweit innovative Ansätze der ländlichen

Entwicklung.

 

Mit dem BULEplus werden neue

Lösungsansätze für aktuelle und künftige

Herausforderungen in ländlichen Regionen

erprobt, unterstützt, systematisch

ausgewertet und die Ergebnisse daraus

zielgruppengerecht bekannt gemacht. Die so

gewonnenen Erkenntnisse geben unter

anderem Aufschluss über Erfolgsfaktoren und

optimale Rahmenbedingungen, aber auch

Hemmnisse bei der Umsetzung von Projekten

auf dem Land.

Gefördert von der Bundesanstalt für Landwirtschaft und
Ernährung im Rahmen des Projektes BULEplus

Daher ist das BULEplus auch ein

Wissensprogramm: Bund, Länder und

Kommunen profitieren dauerhaft von den

bereitgestellten Erfahrungen, die Akteure bei

der Umsetzung innovativer Ansätze der

ländlichen Entwicklung gesammelt haben.

Somit liefert das BULEplus im Gegensatz zu

vielen anderen Fördermaßnahmen fundierte

Wissensgrundlagen für Praxis und Politik der

ländlichen Entwicklung.

 

Die Tagung möchte die bisherigen Ergebnisse

des vom Bundesmodellprojekt

„Jugendbeteiligung im ÖPNV

(https://www.bmel.de/DE/themen/laendliche-

regionen/mobilitaet/land-mobil/land-mobil-

jugendliche.html) vorstellen, einordnen und

bewerten. In der Anschlussförderung 2025

möchte die BLE die Übertragbarkeit und

Verbreitung des Konzeptes fördern.



Begrüßung und Einordnung
Bürgermeister Christoph Oeldorf (Schriesheim) und Stefan Lenz (Postillion e.V.) 

Jugendbeteiligung im ÖPNV - Erfahrungen aus zwei Bundesmodellprojekten Wilhelmsfeld
(2019-2022) und Schönau (2023), sowie Erkenntnissen aus 2025
Stefan Lenz und Jessica Simeth, Postillion e.V. und einem Kurzfilm

 

Wie kann Jugendbeteiligung trotz Ausschreibungspflichten im ÖPNV gelingen?
Dr. Oliver Wittig, Leiter des Bereichs Öffentliches Wirtschaftsrecht bei Ernst & Young und

Herausgeber einschlägiger Kommentare zum Ausschreibungswesen

Kaffeepause

Praxisbericht - Einbezug von Kindern und Jugendlichen bei der Mobilitätsgestaltung im
Landkreis Oder-Spree 
Timm Jurrmann, Sachgebiet Mobilitätsplanung im Landratsamt Oder-Spree-Kreis

„Eine super Idee, aber leider ….“ – Kinder- und Jugendbeteiligung im ÖPNV
Klaus Farin, Autor und Verleger Hirnkost KG Berlin, Stiftung Respekt 

Mittagessen 

Einordnungen und kritische Bewertung aus Sicht eines Aufgabenträgers ÖPNV
Sabine Schmitt (oder Vertretung) (Amtes für Nahverkehr Rhein-Neckar-Kreis)

                       

Ausblick auf eine Jugendbeteiligung nach § 41a GO Baden-Württemberg
Stefan Lenz (Geschäftsführender Vorsitzender Postillion e.V.) und Linda Hoti

(Fachbereichsleitung der Großen Kreisstadt Stadt Hockenheim) 

Tagungsende

09.00 Uhr

09.15 Uhr

 

10.00 Uhr

10.30 Uhr

10.45 Uhr

11.15 Uhr

 

12.00 Uhr

13.00 Uhr

13.30 Uhr

14.00 Uhr 

Programm der Tagung im Rhein-Neckar-Kreis

Zielgruppe

Tagungsstätte

Gemeinden vor allem im Kreis (gerne auch bundesweit),

vor allem Mitarbeiter in den Rathäusern, Kreis- und

Gemeinderäte, Bundes- und Landtagsabgeordnete und

deren Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter

Zehntkeller, Obere Schulgasse 5, 69198 Schriesheim

https://bit.ly/43N7Jc9

Anreise: Schriesheim Bf (rnv-Straßenbahnlinie 5, DB

RegioBus Linie 628)

Bahnhöfe Heidelberg Hbf und Weinheim Hbf (Anschluss

rnv 5), Ladenburg (DB Regio 628).

Parkplatz: Festplatz Schriesheim kostenfreies Parken

(ca. 5 Gehminuten)

Postillion e.V., Pottaschenloch 1

69259 Wilhelmsfeld

Mail an jessica.simeth@postillion.org

Telefon für inhaltliche Fragen:

(06220) 2023012

Anmeldung

Anmeldung über den QR-Code oder unter

https://bit.ly/4bZI9CR

mailto:jessica.simeth@postillion.org

